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Vorwort

Wer an Hyaluronsäure denkt, hat zunächst einmal Bilder 
von beweglichen Knien, jugendlich-praller Haut und klaren 
Augen im Kopf. Und in der Tat handelt es sich bei Hyalu
ronsäure um eine faszinierende Substanz, die in unserem 
Körper auf vielerlei Weisen vorkommt und nahezu unent-
behrlich ist. Hyaluronsäure hemmt Entzündungen, dient 
unseren Gelenken als »Schmiermittel«, sorgt für die Durch-
lässigkeit unserer Zellen und fördert die Wundheilung. 

Leider schwindet der Anteil an Hyaluronsäure in unserem 
Körper im Alter, sodass sich ein Mangel entwickelt und sich 
Gelenkschmerzen einstellen können und Falten entstehen. 

Doch was ist Hyaluronsäure eigentlich und wo kommt sie 
her? Vor etwa 500 Millionen Jahren, im Paläozoikum, ent-
stand Hyaluronsäure vermutlich in meeresbewohnenden 
Manteltierchen. Heute weiß man, dass sie in fast allen Ge-
weben und Körperflüssigkeiten von Wirbeltieren und Men-
schen vorkommt, wenn auch in unterschiedlicher Menge: 
Rund 15 Gramm enthält der menschliche Körper, und die 
Hälfte davon etwa befindet sich in der Haut.

Bemerkenswert ist die besondere Eigenschaft der sich aus 
wiederholenden Zuckereinheiten zusammenfügenden Säu-
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Vorwort

re: Sie gehört zu den am meisten wasserliebenden Molekü-
len in der Natur. Und sie zieht Wasser auf geradezu außer-
gewöhnliche Weise an. Ein Gramm Hyaluronsäure kann 
sage und schreibe sechs Liter Wasser binden. Verbunden 
mit ihrer besonderen Fähigkeit, in den Zellen vorhandene 
Feuchtigkeit zu regulieren, ergeben sich in unserem Körper 
beeindruckende Effekte durch diese Substanz.

Was kann sie nicht alles für die Schönheit tun! Wir nutzen 
sie, um kleine Falten verschwinden zu lassen, aber auch, 
um unserem Gesicht mehr Volumen zu geben. Sie wirkt als 
Jungbrunnen und wird daher rund um die Welt in Form von 
Cremes aufgetragen, innerlich als Trunk oder Tablette ange-
wendet oder aber gespritzt. 

Entdecken Sie jetzt die Hyaluronsäure. Dieses Buch wird 
Sie einführen in Aufbau, Wirkweise und Anwendungen die-
ser besonderen Substanz und ihren Einfluss auf Gesundheit 
und Schönheit.
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Ein magisches Molekül:  
Hyaluronsäure

Sie ist Schutzschicht unserer Zellen, Schmiermittel und 
Stoßdämpfer unserer Gelenke: Hyaluronsäure hat es in sich! 
Sie erfüllt eine Vielzahl von Funktionen und begleitet uns 
ein Leben lang, von der Geburt bis ins hohe Alter. Bereits 
bei der Entstehung neuen Lebens spielt sie eine Rolle, da 
jede Eizelle von einer Schicht aus Hyaluronsäure umgeben 
ist, die das Spermium bei der Befruchtung durchbrechen 
muss.1 Viele Jahrzehnte später dann beschert die allmählich 
zurückgehende Konzentration in unserem Körper die oft un-
geliebten Altersfalten.

Was ist Hyaluronsäure?

Hyaluronsäure ist ein Mehrfachzucker (Polysaccharid) und 
gehört zur Gruppe der Glykosaminoglykane. Sie kommt als 
wasserklare, viskose Flüssigkeit vor und wird häufig auch 
als Hyaluron oder Hyaluronat bezeichnet, konkret allerdings 
handelt es sich hier um das Salz der Säure.

Körpereigene Hyaluronsäure hat eine durchschnittliche 
Halbwertzeit von etwa zwölf Stunden.2 Das heißt, dass sich 
nach zwölf Stunden deren Anfangskonzentration im Kör-
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Ein magisches Molekül: Hyaluronsäure 

per um genau die Hälfte verringert. Im Blut beträgt sie etwa 
drei bis fünf Minuten, weniger als 24 Stunden in der Haut 
und etwa ein bis drei Wochen in unseren Knorpeln und Ge-
lenken.3 Hyaluronsäure, die in Haut oder Gelenke injiziert 
wird, hat dort eine Halbwertzeit von etwa 24 Stunden.4 Da-
mit zum Beispiel sogenannte Haut-Filler (siehe Seite 49) aus 
Hyaluronsäure bis zu zwölf Monate Verweilzeit erreichen, 
müssen sie mit chemischen Vernetzungsmitteln stabilisiert 
werden. Der Hauptteil der im Körper vorkommenden Hyalu
ronsäure wird im Bindegewebe abgebaut.

Halten sich Ab- und Aufbau von Hyaluronsäure die Waage, 
ist die Homöostase stabil – das lebenswichtige Gleichgewicht 
der Körperfunktionen also ist gesichert5 und die Hyaluron-
säure kann ihre zahlreichen Aufgaben im Körper erfüllen: 

XX Haut und Bindegewebe straffen, 
XX Knorpel elastisch halten, 
XX Wasserhaushalt im Körper regulieren, 
XX Organ- und Körperform bewahren, 
XX Fließeigenschaften von Lymphflüssigkeit und Kammer-

wasser im Auge beeinflussen.

Darüber hinaus verfügt Hyaluronsäure über antioxidative 
Eigenschaften, das heißt, sie agiert als Fänger zerstörerischer 
freier Radikale und wird im Gegenzug von reaktiven Sauer-
stoffspezies verbraucht. Das macht sich in der Molekülmas-
se bemerkbar: In gesunder menschlicher Gelenkflüssigkeit 
(Synovia) beträgt die Molekülmasse von Hyaluronsäure 
etwa 6000 bis 7000 Kilodalton. Bei Arthrosepatienten zum 


